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An die  
Damen und Herren 
von Presse, Hörfunk, Fernsehen und Online 
 

Terminhinweis 

Integrationsminister Guntram Schneider  

startet „Dialogtour“ durch  

nordrhein-westfälische Moscheegemeinden 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
wachsende Islamfeindlichkeit, islamkritische Kundgebungen der Pegida-
Bewegung, die Abwehr des radikalen Islamismus – Musliminnen und 
Muslime in NRW müssen in letzter Zeit viel aushalten, erklären und zuhö-
ren. Integrationsminister Guntram Schneider nimmt dies anerkennend 
wahr und startet mit Integrationsstaatssekretär Thorsten Klute eine Dia-
logtour durch nordrhein-westfälische Moscheen.  
 
Konkret geht es darum, die öffentliche Aufmerksamkeit auf die vielfältigen 
interkulturellen Aktivitäten muslimischer Moscheegemeinden zu richten, 
deren zivilgesellschaftliches Engagement - auch aktuell in der Flücht-
lingshilfe - zu würdigen und sie bei der lokalen Vernetzung und dem Auf-
bau von Dialogstrukturen mit der Stadtgesellschaft zu unterstützen.  
 
Erste Station war am vergangenen Donnerstag, in der Gemeinde Masjid 
Assalam in Düsseldorf.  
 
Weitere Termine: 

Dienstag, 30. Juni, 14.00 Uhr, Integrations- und Bildungsverein der 
VIKZ-Moschee Hückelhoven e.V., Jacobastraße 89, 41836 Hückelhoven 

Mittwoch, 1. Juli, 13.00 Uhr, Türkisch Islamische Gemeinde Bad  
Salzuflen e.V., Weinbergstraße 37, 32108 Bad Salzuflen 

Montag, 6. Juli, 14.00 Uhr, Alevitische Gemeinde Bergkamen,  
Buchfinkenstraße 8, 59192 Bergkamen 
 
Zur Berichterstattung laden wir Sie herzlich ein. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Daniela Milutin 
Pressesprecherin 

Datum:29.06.2015 
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Öffentliche Verkehrsmittel: 

Rheinbahn Linien 704, 709 

Haltestelle: Stadttor  

Rheinbahn Linien 719, 725 

Haltestelle: Polizeipräsidium 


